
Unternehmerschule
regional / 10 Tage 

1x monatlich samstags

Seminare
Spezielle Themen 

Kommunal / 1 Werktag

hinweise aus der Wirtschafts-/Politik- und Meinungs-
forschung:
•  Steigende Unzufriedenheit in der Gesellschaft
•  Wenig professionelle Arbeit in Politik und Verwaltung
•  Zu geringe Einfluß- und Beteiligungschancen
•  Schwerpunkt von Wirtschafts- auf Sozialpolitik

satzungszweck des NIW-INstItut e.V.:
•  Optimierung der kommunalen Wirtschaftsförderung
•  Qualifizierungsmaßnahmen in Wirtschaft / Verwaltung
•  Wirtschaftliche Beratung in Politik und Organisationen
•  Erarbeiten und Publizieren von handlungsalternativen

NIW
NetzWerk INteGratIVe WIrtschaftsförderuNG

INSTITUT Für INTEGrATIVE WIrTSchAFTSFörDErUNG e.V.

NIW– INstItut e.V.
Witterschlicker allee 305 a · 53125 Bonn
0228-94 89 650 · info@netzwerk-niw.de

www.netzwerk-niw.de

•  unternehmerschule
•  Management-service
•  Wirtschaftsförderung

Unsere Philosophie Was treibt uns an?
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Gemeinwohl der
Gesellschaft

Politik-Beratung Unternehmerschule Kooperation

Politik Verwaltung

NIW-INstItut e.V.

Wir wollen mit diesen Dienstleistungen Ihr Partner sein mit dem
Ziel, Führung und Leistung zu optimieren. Dazu kooperieren wir
mit den Entscheidern in Unternehmen, Organisationen und 
Politik, indem wir Menschen und Aufgaben nach Bedarf, Zweck
und Zielsetzung nutzbringend vernetzen.

Wir integrieren unterschiedliche Aufgaben und wechselseitige
Abhängigkeiten in zweckgebundenen Projekten im Dienst-
leistungs- und Wertschöpfungsprozess.  Wir definieren Mehr-
wert als durch Leistung erzielte Wertschöpfung in Knowhow,
Produkten oder Dienstleistungen mit materiellem und ideellem
Nutzen.

Akzeptanz Leistungsfähigkeit Effizienz

NIW entwickelt sich:
2005 Gründung NIW, Wirtschaftsforschung, Projekt-Tests
2010 Institut e.V. Ziel, Zweck, Publikationen, Expansion
2015 Alle NIW-Dienstleistungen erfolgreich am Markt
2020 Bundesweites System regionaler Geschäftsführer/innen

Unsere Kooperationspartner sind lebens- und berufserfahrene 
Persönlichkeiten mit exzellenter Qualifikation. Sie leisten mit ihrer
Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl. 

unser Image und unsere akzeptanz beruhen auf:
           •  Transparenz                  •  Partizipation
           •  Kommunikation            •  Identifikation

Ohne leistungsfähige Wirtschaft wenig 
handlungsfähige Politik und Verwaltung

„Integrative Wirtschaftsförderung ist ein eng verbundenes,
wechselseitige Abhängigkeiten und unterschiedliche Aufgaben
berücksichtigendes Gesamtsystem des Zusammenwirkens in
einer Wirtschaftsformation.“        © Peter Müller, NIW Bonn 2006

Unser Institut verfolgt als eingetragener Verein für sich selbst
keinen wirtschaftlichen Zweck. Es koordiniert die Aktivitäten 
im NIW und organisiert Kooperationen in interdisziplinären 
Projekten. Zweck und Ziel sind Beiträge zur Optimierung 
von Politik, Wirtschaft und Verwaltung zur Maximierung des 
Gemeinwohls. Unsere Dienstleistungen:

Unternehmerschule

Management-Service

Netzwerk
Mitglieder, Kunden, 

Berater, Trainer

Projektwirtschaft
Unternehmensberatung
Projekt-Kooperationen

Wirtschaftsförderung

Mitarbeiter/innen
kommunale

Wirtschaftsförderung

Mandatsträger
Politik, Parteien,
Organisatoren

Wirtschaft zum 
NutzeN der Gesellschaft



Qualifizieren, führung und leistung optimieren
Analysen der Firmeninsolvenzen und des Scheiterns von Existenz-
gründern belegen die Notwendigkeit der besseren Qualifizierung
der Entscheider und Führungskräfte.
hauptursache für Probleme und Krisen in der Wirtschaft sind nach
übereinstimmender Auffassung aller Experten „unzureichende
Führungsfähigkeit“. Die Antwort auf die Fragen: „Wo lernt man
Führungsfähigkeit, wo lernt man Unternehmer?“ lautet: 

In der NIW-Unternehmerschule!

In der Unternehmerschule erkennen Sie Ihre Leistungspotenziale.
Gemeinsam optimieren wir Ihre Führungs-, Leistungs- und Wett-
bewerbsfähigkeit.

Was unterscheidet uns von anderen anbietern?
•    Teilnehmende sind Unternehmer/innen und Geschäfts-
     führungen von kleinen und mittleren Firmen
•    10-Tage-Kurs, 1 x monatlich am Samstag 9.00 – 16.00 Uhr
•    Branchenübergreifende Gruppe: maximal 10 Teilnehmende
•    Zeit- und Kostenersparnis durch unternehmensnahen 
     Schulungsort

Unternehmerschule Management-Service Wirtschaftsförderung

aufgabe und ziel der Wirtschaftsförderung ist die
optimierung des Gemeinwohls durch erhöhung von

einkommen und Beschäftigung.

dies wird erreicht durch eine optimierung
der leistungsfähigkeit insbesondere 

von kleinen und mittleren unternehmen.

diese “stellschrauben” halten wir NIcht für sinnvoll:
                             •  Kaputt sparen
                             •  Schulden machen
                             •  Steuern erhöhen

NIW-Management-service: effizient kooperieren
Das Management ganz unterschiedlicher „Bedarfsträger“ hat 
erkannt, dass die Projektwirtschaft als zeitlich begrenzte Koope-
ration im Dienstleistungs- und Wertschöpfungsprozess immer 
wichtiger wird. 

„Bedarfsträger“ und ihr Management stellen sich den herausfor-
derungen von Globalisierung, Digitalisierung, Fachkräftemangel,
demographischem Wandel aber auch Migration, Integration und
Veränderungen in politischen Systemen. Sie wollen ihren Kunden
einen Mehrwert bieten. 

Niemand weiß und kann alles alleine.
Kluge Entscheider schätzen die (externe) Expertise von erfahrenen
Praktikern. Komplexe Aufgabenstellungen und gleichzeitige 
Spezialisierung erfordern ein Netzwerk an qualifizierten Koopera-
tionspartnern.

NIW kann auch nicht alles, bietet aber manches mehr 
als andere und das aus einer Hand.

Mit unserem Management-service:
                    •  Lösungen implementieren
                    •  chancen nutzbar machen
                    •  Perspektiven für die Zukunft aufzeigen

Jeden tag 2 % besser werden heißt nach 10 tagen:
                    •  20 % höhere Produktivität
                    •  20 % besseres Betriebsergebnis
                    •  20 % mehr Lebensqualität

NIW: das Plus in der Wirtschaftsförderung
Wirtschaftsförderung als freiwillige Verwaltungsaufgabe wird
ihrer Bedeutung und dem Zweck oft nicht gerecht: Zweck ist
es, beizutragen zu verbesserten Bedingungen für die örtliche
Wirtschaft, ihrer Existenz- und Entwicklungschancen, damit 
infolge der unternehmerischen Leistungen auch die kommu-
nalen Aufgaben besser erfüllt werden können.

NIW strebt eine bessere Qualifikation der kommunalen Wirt-
schaftsförderung mit dem Zweck an, die Aufgaben kompetent
und effizient wahrzunehmen sowie einen messbaren MEhrWErT
für Wirtschaft, Politik und Verwaltung erreichen zu können. 
Wirtschaftsförderung muss in diesem Spannungsfeld bestehen.  

Im sPaNNuNGsfeld bestehen
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Einen MehrWert erreichen
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Sie wollen erfolGreIch führen
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